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Die Papierelektrophorese von Eierproteinen
Anwendung der Papierelektrophorese auf die Untersuchung von Lebensmitteln

1. Mitteilung
Von D. Hellhammer und 0. Högl

(Eidg. Gesundheitsamt, Bern)

I. Teil

1. Grundsätzliches zur Methode

Als im Jahre 1937 die von Arne Tiselius entwickelte Methode der Elektrophorese

(Tiselius 1937,. 1950) erstmals auf die Proteinchemie Anwendung fand,
trug dies entscheidend zur weiteren Erforschung dieses Gebietes bei. Die einzelnen

Etappen dieser Entwicklung hat Tiselius in seinem Nobelvortrag dargestellt
(Tiselius 1950).

Trotz der grossen Erfolge, die dank ihr erzielt wurden, haften der «klassischen»

Elektrophorese leider gewisse Nachteile an, die ihren Anwendungsbereich

begrenzen.
So ist die Einhaltung einer konstanten Temperatur von entscheidender

Bedeutung, weshalb die Apparatur sich stets in einem Thermostaten, wenn möglich
in einem thermokonstanten Raum, befinden soll. Um bei richtiger Führung des
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